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Liebe Leserinnen und Leser, 

herzlich willkommen zum neuen Rundbrief.  

Es gibt Dinge, die machen mich fast sprachlos. Ein neues Highlight: Der 

Bundelandwirtschaftsminister Alois Rainer bezweifelt, dass Fleischkonsum etwas 

mit dem Klima zu tun hat. Der CSU-Minister ist übrigens von Beruf Metzger… Herr 

Rainer hat das bei Presse-Rückfragen auch nicht richtiggestellt, ebenso wenig will 

der „Klimaschutzminister“ Carsten Schneider (SPD) den wissenschaftlich einhellig 

bestätigten wichtigen Einfluss des Fleischkonsums auf das Klima bestätigen.  

Schlechte Nachrichten allenthalben: Neben den grauenhaften Kriegen (Ukraine, 

Gaza, Sudan…) gibt es aus der Politik derzeit im Umweltsektor unendlich viele 

negative Meldungen, angefangen bei Donald Trump bis zu unserer eigenen neuen 

Regierung. 

Die positiven Entwicklungen sollten wir dabei nicht übersehen: Der Siegeszug der 

Erneuerbaren Energien beschleunigt sich weltweit. Die drei Klimaklagen von fünf 

Organisationen (darunter Greenpeace) haben eine wichtige Hürde genommen. 

Das Bundesverfassungsgericht hat die Klagen an Bundesregierung, Bundesrat, 

Bundestag und mehrere Ministerien sowie Fachgremien weitergeleitet und offiziell 

zur Stellungnahme aufgefordert. Greenpeace kann einen Teilerfolg bei seiner 

Bärenmarke-Kampagne feiern: Bärenmarke hat Milch und H-Milch umgestellt: Die 

schlechtesten Haltungsformen 1 und 2 sind bei den Milchkühen nicht mehr erlaubt. 

Wir erleben eine Zeit, in der sehr vieles in Bewegung ist. Vieles zum Schlechten, 

manches zum Besseren. Gerade in diesen bewegten Zeiten gibt es auch große 

Chancen, das Ruder zum Besseren herumzureißen. 

Umso wichtiger ist eine starke Umweltbewegung! Und darunter natürlich auch ein 

weiter starkes Greenpeace – auch in Aachen. 

Greenpeace Aachen setzt sich seit 43 Jahren für eine Welt ein, in der wir gut leben 

können. Greenpeace Aachen war dabei immer sehr einsatzfreudig und aktiv und 

immer für neue Wege offen. Doch Greenpeace Aachen ist leider in die Jahre 

gekommen. Wir sind weniger (auch wegen Corona), die Zahl unserer „Neuen“ hat 

abgenommen und viele Mitstreiterinnen sind im Rentenalter.  

Das wollen wir nicht auf uns sitzen lassen: Es ist Zeit, wieder richtig 

durchzustarten! Eine gute Gelegenheit für Sie oder Dich, bei uns einzusteigen und 

selbst für Greenpeace aktiv zu werden! Wir freuen uns über Neueinsteiger:innen 



in jedem Tätigkeitsfeld: In bestehenden Arbeitsgruppen (Landwirtschaft/Chemie, 

Meere, Öffentlichkeitsarbeit) oder bei der Neugründung von Arbeitsgruppen 

(Klima, Wälder, Jugend-AG), Bei Infoständen, Vorträgen, Aktionen… Beim Basteln 

oder Malen. Bei Demonstrationen. Beim Plakate aufhängen…  Jede und jeder, wie 

sie/er kann und möchte. 

Der erste Schritt für Interessierte ist der Besuch unserer Infostunde. Sie 

findet monatlich am zweiten Dienstag von 19 bis 20 Uhr statt. Nächste 

Termine: 9. September und 14. Oktober. Wir bitten, sich hier anzumelden. 

Meist bieten wir die Infostunde in unserem Büro im Welthaus (An der Schanz 

1) an. Die nächste Infostunde am 9.9. muss allerdings online über Zoom 

abgehalten werden, da unser Büro im Zuge der energetischen Sanierung des 

Welthauses derzeit leider immer noch eine Baustelle ist. 

Mit umweltfreundlichen Grüßen 

Karl Wehrens 

---------------------------------------------------------------------------------- 

1. Der nächste Kleidertausch In Forst 

am Samstag, den 06.09.2025 gibt es wieder unseren beliebten Kleidertausch. Den 

Tausch organisieren wir diesmal zusammen mit dem Stadtteilbüro Forst/Driescher 

Hof und dem Café Miteinander der KAB. 

Getauscht wird – mit Kaffeeklatsch - von 14-17 Uhr im Café Miteinander der KAB 

in der Stettiner Straße 25. 

 

Wie es geht: Man bringt bis zu fünf (nicht mehr!) gut erhaltene Kleidungsstücke mit 

und geht wieder mit bis zu fünf neuen Lieblingsteilen nach Hause, die andere 

Besucher:innen mitgebracht haben. 

Wir bitten, die Textilien vorher zu waschen und keine Unterwäsche und Schuhe 

mitzubringen. 

Aufgrund unserer Erfahrungen aus den vorigen Kleidertauschbörsen: Bitte nicht 

mehr als fünf Teile mitbringen!  Kleiderspenden werden nicht angenommen. Es ist 

uns kaum möglich, übrig gebliebene Kleidung noch irgendwo weiterzugeben.  

Der Eintritt ist frei 

Über Unterstützung bei der Durchführung des Kleidertauschs würden wir uns 
sehr freuen! 

mailto:m.hardy@greenpeace-aachen.de


Bei Fragen, bei Interesse an einer Mitarbeit in unserer Arbeitsgruppe 

„Landwirtschaft/Konsum“ oder wenn Sie uns schon am Samstag beim 

Kleidertausch unterstützen wollen, wenden Sie sich bitte an 

LaWiTox@greenpeace-Aachen.de. 

---------------------------------------------------------------------------------- 

2. Gespräch mit OB: Gesunde Ernährung in Kita und Schule 

In der Gesprächsreihe „Sibylle will´s wissen“ laden Oberbürgermeisterin Sibylle 

Keupen und der Ernährungsrat der Stadt zu einem Austausch mit den 

Bürger:innen über gesundes Essen in Kindergärten und Schulen ein. Aufruf der 

Veranstaltung: „Berichten Sie von Ihren Erfahrungen, nennen Sie Ihre Wünsche 

und diskutieren Sie mit.“ 

Wo: Frankenberger Park, Aachen   

Wann: Montag, 08. September 2025 um 19:30 Uhr 

Freier Eintritt 

Teilnehmer dieser Runde ist Greenpeace Aachen. Unser Hintergrund: Wir haben 

schon vor Jahren die Stadt aufgefordert, Das Essen in Kitas und Schulen gesünder 

und ökologischer zu organisieren – bisher ohne Erfolg. 

---------------------------------------------------------------------------------- 

3. Greenpeace-Vortrag: Klimakrise, Kipppunkte und wo wir stehen 

Wir freuen uns, den Vortrag „Klimakrise, Kipppunkte und wo wir stehen“ wieder 

präsentieren zu können. Vortragende ist Dr. Susanne Rohs von Greenpeace 

Aachen und Atmosphärenforscherin am Forschungszentrum Jülich. Der Vortrag 

findet am Mittwoch, 10.9.2025, um 18:00 Uhr im Haus der evangelischen Kirche, 

Frère-Roger-Straße 8-10 in Aachen, statt.  

Susanne Rohs: “Mit dem Thema Klimakrise ist es seltsam. Einerseits ist es 

allgegenwärtig und spürbar in der Gegenwart angekommen, andererseits ist es in 

der öffentlichen Berichterstattung oftmals nicht angemessen vertreten. Einerseits 

möchte man am liebsten gar nicht so genau hinschauen, andererseits spürt man 

dennoch eine große Sorge um die Zukunft.“ 

In ihrem Vortrag lädt Susanne Rohs daher zum genauen Hinschauen ein und 

erläutert für Laien nachvollziehbar den aktuellen Stand der Klimaforschung. 

Der Eintritt ist frei  

---------------------------------------------------------------------------------- 

4. Fahrraddemo in Aachen setzt Zeichen  
 

Am Samstag, 30. August, gab es in Aachen ein eindrucksvolles Zeichen für eine 

Fortführung der Verkehrswende in Aachen. Als Teil der Kampagne „Aachen mach 

weiter“ – bei der auch Greenpeace mitmacht - hat die Initiative Uni.Urban.Mobil 

(UUM) gemeinsam mit VCD, Fridays for Future und anderen eine große 

Fahrraddemonstration quer durch die Stadt organisiert. Rund 2.000 Menschen auf 

Fahrrädern, einige auf Skateboards o.ä., haben unübersehbar ein 

Ausrufungszeichen gesetzt. 

mailto:LaWiTox@greenpeace-Aachen.de
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Bei der Abschlussrede im Westpark bat der Redner, bei den kommenden 

Kommunalwahlen am 14.9. in Aachen die Kreuzchen für die Verkehrswende zu 

setzen. Dem kann ich mich nur anschließen. 

--------------------------------------------------------------------------------- 

5. Kampagnenerfolg bei Bärenmarke  

Im Juli konnte Greenpeace einen großen Erfolg feiern: nach einer intensiven, 

längeren Kampagne hat Bärenmarke erklärt: Frischmilch und H-Milch von 

Bärenmarke kommen nun von Kühen, die nicht mehr in tierquälerischer 

Anbindehaltung leben müssen. Die schlechtesten Haltungsformen 1 und 2 werden 

ausgeschlossen. 

Dieser Erfolg zeigt, dass sich Engagement lohnt! 

Dennoch ist dies nur ein Zwischenerfolg: denn Bärenmarke weigert sich weiterhin, 

auf Weidehaltung umzustellen – und das, obwohl die Produktionsbedingungen auf 

den Milchviehbetrieben und die erzielte hohe Marge für Bärenmarke-Produkte den 

Spielraum dafür bereitstellen. Und der Ausschluss der Haltungsformen 1 und 2 gilt 

zunächst nur für Frisch- und H-Milch, aber noch nicht für andere Produkte. 

Greenpeace bleibt daher dran und fordert auch weiterhin von Bärenmarke, das 

Tierwohlprogramm auf alle Produkte auszuweiten und Weidehaltung einzuführen. 

Erst dann ist der hohe Preis gerechtfertigt und dem Tierwohl wie dem Erhalt der 

Artenvielfalt in der Landwirtschaft ausreichend gedient. 

Übrigens: mit der alten Ampelregierung wären wir wahrscheinlich schon weiter: 

unter dem damaligen Landwirtschaftsminister Özdemir wurde ein 

Weideförderprogramm auf den Weg gebracht und man war auch dabei, eine 

gesetzlich verankerte Definition von Weidehaltung zu erarbeiten. 

Beides waren Hauptforderungen von Greenpeace an die Politik, deren Umsetzung 

weit fortgeschritten war. Bei der aktuellen Regierung mit Landwirtschaftsminister 

Rainer sind derzeit eher keine Fortschritte zu erwarten. 

 

Auch Greenpeace Aachen war seit zwei 
Jahren zu diesem Thema aktiv. Unter 
anderem waren wir mit dem Markenbären in 
der Stadt unterwegs. 

---------------------------------------------------------------------------------- 



6. Grad°jetzt - Gegen die Angst 
Greenpeace-Multivision mit Louisa Schneider im Eden 

Am 16. Oktober präsentieren wir wieder in Zusammenarbeit mit Grenzgang eine 

aufrüttelnde und ermutigende Multivisionsshow im Eden-Palast: Diesmal mit der 

Klimajournalistin Louisa Schneider. 

Dem Klimawandel nicht ohnmächtig zusehen, denn „gemeinsam lassen wir den 

Weltuntergang ausfallen“. Unter dem Credo bringt Lousia Schneider ihre 

empathische Live-Show auf die Bühne. Nachdem ihr Leben durch die 

Ahrtalkatastrophe 2021 auf den Kopf gestellt wurde, gründete sie das 

internationale Projekt “Grad jetzt” in Zusammenarbeit mit Greenpeace und dem 

Naturfotografen Markus Mauthe. Sie reiste zu fünf sogenannten „Kipppunkten“ 

unseres Planeten: Sie erlebte Waldrodungen in Brasilien, verschwindende Häuser 

und Strände im Senegal, knackend-brüchiges Eis in Kanada und Grönland sowie 

ausgebleichte Korallen in Australien. Sie begegnete dort aber immerzu mutigen 

Menschen, die unbeirrt an einer lebenswerten und gerechteren Zukunft arbeiten, 

und rückt deren Stimmen in den Fokus. Ein leidenschaftlicher Vortrag, der Mut und 

Hoffnung macht! 

Donnerstag, 16.10.25, 19:00 Uhr 

Eden-Palast, Franzstraße 45 

Eintritt frei 

Es ist eine Anmeldung erforderlich.   

Hier gibt es den Trailer zur Reportage. 

--------------------------------------------------------------------------------- 

7. Termine 

Samstag, 6.9.2025,  14-17 Uhr 
Kleidertauschbörse mit Kaffeeklatsch 
Café Miteinander der KAB in der Stettiner Straße 25 
 
Montag, 8.9.2025, 19:30 Uhr 
Gespräch mit OB: Gesunde Ernährung in Kita und Schule 
Frankenberger Park 
 
Dienstag, 9.9.2025, 19-20 Uhr 
Mitmachen bei Greenpeace 
Infostunde für Interessierte 
Diesmal online per zoom, bitte hier anmelden  
 
Mittwoch, 10.9.2025,  18:00 Uhr 
Greenpeace-Vortrag: Kipppunkte im Klimasystem – Rennt uns die Zeit 
davon? 
Haus der Evangelische Kirche, Frère-Roger-Straße 8-10, Aachen 
Eintritt frei 
 
Sonntag, 14.10.2025, 8-18 Uhr 
Verkehrswende Wählen 
 
 
 

https://www.grenzgang.de/programm/gradjetzt/#ajmqa842
https://www.youtube.com/watch?v=NYsYE3Zj8b8&t=48s
mailto:m.hardy@greenpeace-aachen.de


Dienstag, 14.10.2025, 19-20 Uhr 
Mitmachen bei Greenpeace 
Infostunde für Interessierte 
Wahrscheinlich wieder in Präsens in unserem Büro  
im Welthaus, an der Schanz 1, bitte hier anmelden  
 
Donnerstag, 16.10.2025,  19:00 Uhr 

Grad°jetzt - Gegen die Angst: Greenpeace-Multivision mit Louisa Schneider 

Eintritt frei  

Eden-Palast, Franzstraße 45 

----------------------------------------------------------------------------------  
Übrigens: 

Wenn Sie Probleme mit der Formatierung des Newsletters haben: Sie finden ihn auch als pdf-Datei, ggf. nur kurze 

Zeit später, auf unserer Website. 

Wir würden uns freuen, wenn sich noch mehr Interessierte an unserem Newsletter finden würden! Wer also 
jemand kennt, der sich für Greenpeace in Aachen interessiert: E-Mail an Info@aachen.greenpeace.de.  

Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn Sie in unserem Newsletter gelegentlich Informationen finden, die sie schon aus 
einem alten Newsletter kennen. Basisinformationen wiederhole ich bei Gelegenheit für die neuen Abonnenten.  

Diesen Newsletter erhalten 1.594 Abonnenten  

Abbestellung des Newsletters: Schreiben Sie uns einfach eine formlose Mail an: 

✎ info@aachen.greenpeace.de 

Ihre Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Ihre 
E-Mail-Adresse wird also solange gespeichert, wie Ihr Abonnement des Newsletters aktiv ist. 
---------------------------------------------------------------------- 

Dr. Karl Wehrens 

Greenpeace Aachen 

Welthaus, An der Schanz 1 

https://greenpeace-aachen.de/ 

 

- Planet Earth First! - 
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